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Steuererleichterungen geplant:
Bundesregierung setzt auf Wachstum!

Die Bundesregierung plant 2025 Steuererleichterungen zur
Ankurbelung der Wirtschaft in Berlin und Brandenburg.
Unternehmensverbände unterstützen die Maßnahmen.

Berlin, Deutschland - Die Bundesregierung hat große Pläne,
um die Wirtschaft zu ankurbelen. Am 01.06.2025 stellte
Finanzminister Lars Klingbeil (SPD) einen Gesetzentwurf vor, der
sich auf Steuererleichterungen und Investitionsanreize
konzentriert, um die Wirtschaft aus der Rezession zu helfen. Der
Entwurf beinhaltet eine Schrittweise Senkung der
Körperschaftsteuer von 15 % auf 10 % bis zum Jahr 2032,
während auch erweiterte Abschreibungsmöglichkeiten für
Elektrofahrzeuge und Maschinen in Aussicht stehen. Der
Gesetzesentwurf sieht vor, dass Unternehmen künftig 75 % der
Anschaffungskosten für neue E-Autos im Jahr der Anschaffung
absetzen können, was insbesondere für Fahrzeuge gilt, die
zwischen Juli 2025 und Dezember 2027 gekauft werden.



Die Unternehmensverbände in Berlin und Brandenburg (UVB)
begrüßen die angestrebten Maßnahmen. UVB-Vorstandsmitglied
Alexander Schirp äußerte sich positiv über die neuen
Abschreibungsmöglichkeiten. Laut den Plänen werden auch die
Bruttolistenpreisgrenzen für die Dienstwagenbesteuerung von
70.000 Euro auf 100.000 Euro angehoben und die steuerlichen
Forschungsförderungen erhöht. Diese Maßnahmen sollen helfen,
die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands zu verbessern und ein
schnelles Wachstum von Investitionen zu ermöglichen.

Finanzielle Auswirkungen und kommunale
Bedenken

Die Steuerentlastungen werden allerdings auch finanzielle
Mindereinnahmen von insgesamt knapp 46 Milliarden Euro für
den Bundeshaushalt verursachen. Laut dem aktuellen
Gesetzentwurf sind die Steuermindereinnahmen wie folgt
verteilt:

2025: 2,5 Milliarden Euro Entlastung für Firmen
2026: 8,1 Milliarden Euro
2029: 11,3 Milliarden Euro

Die Grünen-Bundestagsfraktion hat bereits Bedenken über die
finanziellen Auswirkungen auf die Kommunen geäußert und
fordert einen finanziellen Ausgleich. Co-Parteichefin Brantner
warnte vor möglichen Einschränkungen bei kommunalen
Einrichtungen, was die Akzeptanz der Reformpläne gefährden
könnte. Die Grünen fordern eine umfassende Diskussion über
die langfristigen finanziellen Folgen.

Der Wettbewerb im internationalen Kontext

Zusätzlich zur steuerlichen Entlastung ist auch die Reform der
Unternehmensbesteuerung in Deutschland ein wesentlicher
Punkt. Der DIHK weist darauf hin, dass die
Unternehmensbesteuerung in Deutschland derzeit bei etwa 30



Prozent liegt, was im internationalen Vergleich hoch ist. So liegt
der OECD-Durchschnitt bei knapp 23 Prozent und der EU-
Durchschnitt bei rund 21,1 Prozent. Angesichts dieser Zahlen
haben zahlreiche Unternehmen ihre Investitionen ins Ausland
verlagert, da diese Standorte attraktivere Bedingungen bieten.

Mittelständische Unternehmen und Start-ups kämpfen weiterhin
mit bürokratischen Hürden und unsicheren
Rahmenbedingungen. Diese Faktoren erschweren es, Kapital für
Wachstumsprojekte zu generieren. Angesichts der Reformen seit
der letzten größeren Steuerreform 2008 besteht aus Sicht des
DIHK erheblicher Handlungsbedarf. Vorschläge zur
Verbesserung der steuerlichen Rahmenbedingungen beinhalten
unter anderem, die Unternehmenssteuer auf maximal 25
Prozent zu senken sowie eine sofortige Abschaffung des
Solidaritätszuschlags zur Entlastung mittelständischer
Unternehmen.

Die aktuelle Gesetzeslage wird beim bevorstehenden Treffen im
Bundestag diskutiert, wobei die Zustimmung des Bundesrates
benötigt wird. Die Pläne könnten für die wirtschaftliche Erholung
und den Aufbau neuer Kapazitäten sowie Arbeitsplätze von
grundlegender Bedeutung sein.
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